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ca. 1.310 km²
ca. 7 Mrd. m³

ca. 730 km²
ca. 6 Mrd. m³ 

Ausgangssituation Grundwasserabsenkung in der Lausitz
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Volumendefizit
LMBV

[Mrd. m³]

Jahr BFS GW

1990 2,5 4,5

2000 1,7 2,6

2010 0,6 1,1

2021 0,2 0,5
Volumendefizit

LEAG
[Mrd. m³]

2020 2,0 4,3
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Stand der Flutung der Bergbaufolgeseen 

Die LMBV befindet sich bei den meisten Bergbaufolgeseen im Übergang von der 
Flutung zur Nachsorge
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Lausitzer Neiße
(Görlitz)

Schwarze Elster
(Neuwiese)

Hydrologische Situation

4

Spree 
(Spremberg)

3,0

17,1

Elbe 
in Dresden

332

hoher Wasserbedarf

geringes Dargebot der 
Fließgewässer

Quelle: Hydrologischer Atlas Deutschland

MQ
[m³/s] = mittlerer Abfluss 

MQ 1970-2015 = 15,8 m³/s

MQ 2018-2021 =   8,6 m³/s
15,8
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Auswirkungen von Klimawandel und Kohleausstieg
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Folgen für die Bergbaufolgeseen

Absinken unter den 
geotechnischen 
Grenzwasserstand

 Probleme mit der 
geotechnischen Sicherheit

verstärkter Grundwasser-
einfluss

 Probleme mit der 
Wasserbeschaffenheit
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klimatische Wasserbilanz 2016-2022

Klimatische Wasserbilanz (KWB) [mm]
Wasserspiegel (WS) Heide VI [m NHN]

keine 
Daten

2016 2017 2018 2019 2020

△KWB:
-75 mm

△KWB: 
-13 mm

△KWB: 
-562 mm

△KWB:
-414 mm

△KWB:
-294 mm

△WS:    
0 cm

△WS:    
+4 cm

△WS:    
-40 cm

△WS:   
-14 cm

△WS:   
-18 cm

2021

△KWB: 
+34 mm
△WS:    
+2 cm

2022

△KWB: 
-285 mm
△WS:   
-16 cm

RL Heide VI:

hohe Folgekosten
und / oder Nutzungs-

einschränkungen
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Pegel Spremberg [m³/s] Nettobilanz LEAG [m³/s]

Ø Q 2019 = 8,3 m³/s

Ø Q 2019 = 4,2 m³/s

Anteil Sümpfungswasser: 
Ø2019 = 51 %

Pegel Spremberg 2019

Folgen für die Fließgewässer

Spree
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Pegel Lübben [m³/s] Nettobilanz LEAG [m³/s]

Ø Q 2019 = 6,6 m³/s

Ø Q 2019 = 7,9 m³/s

regelmäßiges abschnitts-
weises Trockenfallen

Schwarze Elster

Leitbilddiskussion
(WRRL / FFH) notwendig
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Untersuchungen zu Kohleausstieg und Klimawandel
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LMBV-Grundsatzstudie zu Kohleausstieg und Klimawandel
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Evaluation der berg- und wasserrechtlichen Bergbausanierung der LMBV unter 
Berücksichtigung von Kohleausstieg und Klimawandel in Sachsen und Brandenburg 

Teil 1
Grundsatzstudie

LMBV-Modellierung 
mit abgestimmten 
Klimaprognosen

Teil 2
Regionale 

Folgestudien

2021 2022 2023 2024 202?

Vorliegen der länderübergreifend 
abgestimmten Datengrundlage
für:

LMBV-NAM bzw. -BWHM
LMBV-HGM

Vorliegen der orts-
konkreten Prognosen, 
Ausweisung des 
Handlungsbedarfs und 
erste Maßnahmen-
vorschläge

Teil 2
Regionale 

Folgestudien

Teil 2
Regionale 

Folgestudien
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Abstimmung zu Klimaszenarien

10

Abstimmung in Expertengruppe Klima 
/ Klimawandel

Verwendung von 2 Klimarealisierungen des 
Mitteldeutschen Kernensemble (MDK) als 
Planungsgrundlage:

trockene Realisierung: 
RCP 2.6_6 (HadGEM_RACMO)

feuchte Realisierung: 
RCP 4.5_2 (EC-EARTH_WETTREG)

Bei Bedarf stehen weitere 2 Worst-Case 
Klimarealisierungen des MDK zur Verfügung:

extreme Trockenheit:
RCP 2.6_4 (MIROC_CCLM)

extreme Feuchte
RCP 8.5_6 (HadGEM_RACMO)

RCP8.5
RCP4.5
RCP2.6

Änderung der Grundwasserneubildung [mm] 
im Lausitzer Revier
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UBA-Studie
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„Wasserwirtschaftliche Folgen des 
Braunkohleausstiegs in der Lausitz“

AP 1: Bestandsaufnahme (Daten, Rahmen-
bedingungen, Beschreibung Ist-Zustand)

AP 2: Leitbilder und Eckpfeiler Zukunft (Definition von  
Zielfunktion des Transformationsprozesses)

AP 3: Modelltechnische Infrastruktur (Bestands-
aufnahme, Entwicklungspotenzial, Langfrist-
konzept)

AP 4: Bilanzierung und Auswirkung (Defizitanalyse 
Wasser, Konfliktpotentiale und Entwicklungs-
chancen)

AP 5: Handlungserfordernisse und Management-
optionen

Abschlussbericht IV. Quartal 2022

Untersuchungsraum UBA-Studie
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Vorläufige Ergebnisse der UBA-Studie
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www.kohleausstieg-lausitz.de

im Spreegebiet
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Handlungsoptionen (UBA-Studie)
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Wer muss sich einschränken?
• Landwirtschaft
• Fischwirtschaft
• Tourismus
• Industrie
• Wasserversorgung

Überleitungen aus:
• Oder
• Neiße
• Elbe

www.kohleausstieg-lausitz.de
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Länderübergreifende Gremien der Wasserbewirtschaftung
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AG Flussgebietsbewirtschaftung

Flutungszentrale Lausitz

Bewirtschaftungsgrundsätze

Nutzerrangfolge

Niedrigwasseraufhöhung

Extremsituationen (Ad-hoc-AG)

Beschluss notwendiger Abweichungen 
von Bewirtschaftungsgrundsätzen

Festlegung von Maßnahmen zur 
Bewirtschaftung und Schonung der 
Ressourcen

beschlossenes Maßnahmenprogramm

Weiterentwicklung Ländermodell WBalMo
Basisdaten, Klimadaten, WHH-Modellierung

Erstellung eines wasserwirtschaftlichen 
Gesamtkonzepts
IST- und Defizitanalyse

Speicherbewirtschaftung
neue Speicher, Optimierung

Überleitungen
Neiße, Oder, Elbe

Organisation, Koordination und 
Trägerstrukturen

Aktuelle Themen:

Expertengruppe Klima/Klimawandel

uAG Braunkohleausstieg
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Das Zeitproblem
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Das Zeitproblem 1
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Anfang der 2030er Jahre leicht 
abnehmende Verhältnisse 

2038 nur noch ca. 50 % der bisherigen 
Einleitung

ab 2050 keine Einleitungen mehr

Zeitigere Ausstiegszenarien als 2038 sind nicht berücksichtigt!
Quelle: LEAG, AK Wassermenge 08.10.2021

LEAG-Sümpfungswasserableitung in Spree (Nettobilanz)
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Das Zeitproblem 2
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Projektstart

Planfest-
stellungs-
beschluss

Antrags-
stellung PFV ErörterungScoping

Hydrol. 
Berech-
nungen

Vor-
plan-
ung

Vorver-
fahren Erarbeitung Antragsunterlagen PF-Verfahren

Planfest-
stellungs-
beschluss

Ausf.-
plan-
ung

Aus-
schrei-
bung

Realisierung

mittlerer, zeitlicher Umfang zur Erlangung eines wasserrechtlichen 
Planfeststellungsbeschlusses bei der LMBV:

Zeit reicht für die Anpassung an Kohleausstieg 
voraussichtlich nicht aus

Beschleunigung dringend notwendig
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Fazit

Die Wasserbewirtschaftung im Braunkohlerevier war und ist auch ohne 
Kohleausstieg und Klimawandel eine Herausforderung in Bezug auf 
Wassermenge und Wasserbeschaffenheit.

Der vorgezogene Kohleausstieg verschärft insbesondere die 
Wassermengenproblematik.

Die langfristigen Auswirkungen des Klimawandels sind noch nicht belastbar zu 
bewerten. Die vergangenen Trockenjahre geben jedoch einen ersten Eindruck 
davon.

Daher muss die Flussgebietsbewirtschaftung möglichst robust und flexibel 
aufgestellt werden.

Erschließung weiterer Wasserressourcen und weiterer Speicherräume
weiterer Ausbau der Gewässervernetzung
Erhöhung der Effektivität und Flexibilität bei der Abstimmung zwischen den 
unterschiedlichen Akteuren

Die notwendigen Untersuchungen sind angeschoben, jedoch reicht die Zeit zur 
Umsetzung von Maßnahmen vor dem Eintreten der Folgen des Kohleausstiegs 
voraussichtlich nicht aus.

18



Entwicklung des Lausitzer Reviers – eine Region stellt sich neu auf 22.09.2022
Bad Elster

Vielen Dank und Glückauf!
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